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 Nicht behandelte Mündliche Anfrage

16. Wahlperiode 
 
 
 
Nicht behandelte Mündliche Anfrage Nr. 19 
 
des Abgeordneten Sebastian Czaja (FDP) 
 
aus der 37. Sitzung des Abgeordnetenhauses vom 13. November 2008 und  Antwort 

Mehr Geld für die Leichtathletikweltmeisterschaft 2009? 
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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 
nicht erledigte Mündliche Anfrage gemäß § 51 Abs. 5 der 
Geschäftsordnung des Abgeordnetenhauses wie folgt: 

 
1. Welche Umbaumaßnahmen und anderweitige 

Mehrkosten hält der BOC für die Leichtathletikwelt-
meisterschaft 2009 in Berlin für notwendig und welche 
Positionen vertritt der Senat hierzu? 

 
Zu 1.: Die Leichtathletik Weltmeisterschaften 2009 

werden nach dem Regelwerk des Internationalen Leicht-
athletikverbandes (IAAF) geplant und durchgeführt. Hier-
zu haben sich der Deutsche Leichtathletikverband und das 
Land Berlin vertraglich verpflichtet.  

  
Im Zuge der Vorbereitungen der Weltmeisterschaften 

und nach den Testwettkämpfen im Jahr 2008 hat sich 
herausgestellt, dass für die wettkampfgerechte Herrich-
tung und Ausstattung des Olympiastadions und der Trai-
ningsstätten zusätzliche Maßnahmen erforderlich sind. 

  
Hierzu gehören technische Modifikationen bei Licht- 

und Lüftungsanlagen und Regelanpassungen bei den 
Wettkampf- und Trainingsstätten. Die Prüfungen über die 
finanziellen Auswirkungen sind noch nicht abgeschlos-
sen. 

 
 
2. Welche dieser Umbaumaßnahmen entsprechen dem 

Standard der letzten Weltmeisterschaften in Helsinki und 
Osaka und trifft es zu, dass andere Bieter diese Umbau-
maßnahmen im Ausschreibungsverfahren bereits berück-
sichtigt und damit insgesamt ein besseres Angebot ab-
gegeben haben? 

 
Zu 2.: Die Umbaumaßnahmen richten sich nicht nach 

den Standards vorhergehender Weltmeisterschaften, son-
dern resultieren einzig und allein aus dem aktuellen An-
forderungskatalog des Internationalen Leichtathletikver-
bandes (IAAF). Dieser Katalog war für sämtliche Be-
werberstädte verbindliche Grundlage des Bewerbungs-
verfahrens für die Weltmeisterschaften 2009. 

 

Zu den von Ihnen erwähnten „anderen Bietern“ liegen 
mir keine Informationen vor, zumal auch der Hintergrund 
Ihrer Frage unklar ist. 

 
 

Berlin, den 02. Dezember 2008 
 
 

Dr. Ehrhart Körting 
Senator für Inneres und Sport 

 
 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 08. Dezemb. 2008) 
 

 


